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Vorwort  

 
 

Liebe Zöbernerinnen,  
liebe Zöberner!  
 

Das erste halbe Jahr 2022 ist sehr schnell vergangen. In unse-
rer Gemeinde konnten wir wieder einige Vorhaben verwirkli-
chen und planen. 

Die Straße zur Eschenwegsiedlung wurde nun endgültig as-
phaltiert. Ein Danke an die Anrainer für ihr monatelanges 
Ausharren, damit das Projekt endlich abgeschlossen werden 
konnte.  

Die Asphaltierungsarbeiten in der Schulstraße und in der 
Neugasse sollen ebenfalls durchgeführt werden.  

Im Kindergarten werden die Parkettböden neu geschliffen 
und versiegelt. 

Für den Lückenschluss des Zöbernbach Radweges wurde nun 
von der Förderstelle des Landes die Zustimmung gegeben. 
Mit den Arbeiten wird im Juli begonnen. 

In der Waldgasse wurde die Brücke neu saniert. Ein Danke an 
die Anrainer für ihr Verständnis. 

In unserer Gemeinde haben wir auch zwei Familien aus der 
Ukraine. Danke an Frau Dr. Schwarz Sonja und an die Familie 
Trimmel für die Bereitstellung der Quartiere. Bedanken 
möchte ich mich auch beim Oldtimerverein für die Spende 
eines Einkaufsgutscheines. Seitens der Gemeinde haben wir 
auch einen Einkaufsgutschein für jede Familie gespendet. 

Geldspenden werden über die verschiedenen Hilfsorganisati-
onen gerne entgegengenommen und bedarfsmäßig verteilt. 

Das Land NÖ hat die Fa. Granit mit der Neuasphaltierung der 
L 137 von der Fa. Höller bis nach Ungerbach beauftragt. 
Durch diese Arbeiten ist es zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
gekommen. Der Kurvenbereich soll nun in den Ferien asphal-
tiert werden. Um diese Sanierung optimal durchführen zu 
können, wird es zu einer Totalsperre der Straße in diesem 
Bereich kommen. Für örtliche Umleitung wird gesorgt. Siehe 
im Blattinneren. 

Am 19. Mai fand wieder nach 2 Jahren eine Bürgermeister-
konferenz vom Bezirk Neunkirchen statt. Diese durften wir in 
unserer Gemeinde im Gasthof Gansterer veranstalten. Ein 
Dankeschön an die Raiffeisenbank Region Wiener Alpen für 
die finanzielle Unterstützung. Danke auch an die Familie 
Gansterer und ihrem Team für die ausgezeichnete Bewir-
tung. 

So wünsche ich allen einen schönen und erholsamen Som-
mer und den Landwirten eine gute Ernte.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 
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Spendenübergabe 

Bgm. Alfred Brandstätter seitens der Ge-
meinde und Franz Heissenberger für den 
Oldtimerverein überreichten einen Einkaufs-
gutschein an die geflüchteten ukrainischen 
Familien.  
Wer gerne spenden möchte, erhält unter 
der Hotline 02742/9005-15000 oder via Mail 
noehilft@noel.gv.at Auskünfte zur koordi-
nierten humanitären Hilfe.  
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Von der Sonne profitieren, das können nun auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Zöbern. Die Gemeinde Zöbern errichtet eine neue Photovoltaik-Anlage auf dem Bauhof und 
die Gemeindebürgerinnen und -bürger sind eingeladen, sich daran zu beteiligen. Für ihr In-
vestment winkt ein Sonnenbonus in Höhe von 2 Prozent! Ab 13. Juli 8:00 Uhr können die 
Sonnenpaneele direkt online unter www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/zoebern oder am 
Gemeindeamt reserviert werden.  
 

Ziel des von der Gemeinde Zöbern sowie der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ unterstützten 
Projektes ist die Aktivierung der Bürgerinnen und Bürger, die mithilfe eines eigenen Finanzierungsmodells 
selbst Verantwortung übernehmen. Das Besondere daran ist die Einbindung der Bevölkerung, denn alle 
Zöbernerinnen und Zöberner sind eingeladen sich daran zu beteiligen und erhalten dafür garantiert einen 
Sonnenbonus in der Höhe von 2 %.  
 

Bürgermeister Alfred Brandstätter ist vom Erfolg über-
zeugt: „Als Gemeinde Zöbern sind uns die Themen Kli-
maschutz, Energie und Nachhaltigkeit ein besonderes 
Anliegen. Deshalb freut es mich, dass in Kooperation 
mit der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ, 
das Bürgerbeteiligungsprojekt für die 44,84 kWp Photo-
voltaikanlage am Dach des Bauhofes nun umgesetzt 
wird. Machen Sie mit, Sie leisten damit einen Beitrag 
zum Klimaschutz und profitieren auch noch davon!“ 
 

Zöbern ist Vorreiter 
Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer der Energie- 
und Umweltagentur des Landes Niederösterreich, zeigt 
sich begeistert: „Unser Ziel ist es, alle Bürgerinnen und 
Bürger bei der Energiewende mitzunehmen. Das Son-
nenkraftwerk in Zöbern ist ein echtes Leuchtturmpro-
jekt, das Signalwirkung weit über die Gemeindegrenzen 
haben wird.“ eNu-Regionsleiter DI Gerald Stradner un-
terstreicht die Bemühungen: „Durch ein Photovoltaik-
Bürgerbeteiligungsprojekt können beispielsweise Be-
wohnerinnen und Bewohner, die keine Dachfläche für 
eine eigene Photovoltaikanlage zur Verfügung haben, 
den Ausbau von erneuerbaren Energieanlagen unter-
stützen.“ 

Am Bild vlnr: Bgm. Brandstätter, Umweltgemeinderat 
Ernst Beiglböck, DI Gerald Stradner (eNu) und Vbgm. 
Manfred Vollnhofer 

Die Beteiligung geht ganz einfach:  
 

 INFOVERANSTALTUNG am 12. Juli 2022, 19 Uhr im Gasthaus Gansterer 

 Ab 13. Juli 8:00 Uhr können Sie Ihre Sonnenpaneel am besten online reservieren unter 
www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/zoebern. Für diejenigen, die über keinen Internetzugang  
verfügen, ist ein kleines Kontingent am Gemeindeamt hinterlegt. 

 Die Anzahl der Sonnenpaneele ist limitiert, Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz in Zöbern 
können sich ab € 308 für 1 Sonnenpaneel bis max. € 924 für 3 Sonnenpaneele beteiligen.   

 Über eine Laufzeit von zehn Jahren erhalten die Beteiligten eine jährliche Rückzahlungsrate  
inklusive Sonnen-Bonus in Höhe von 2 % garantiert. 

 Detaillierte Informationen finden Sie auf www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/zoebern 

Photovoltaikanlage auf dem Bauhof durch Bürgerbeteiligung 

http://www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/zoebern
http://www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/zoebern
http://www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/zoebern
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Generalinstandsetzung der L137 von der  
Anschlussstelle Aspang/Zöbern bis zur Fleischerei Höller 

 

Aufgrund des schlechten Erhaltungszustandes (Netzrisse, 
Setzungen, Ausmagerungen, etc.) ist es erforderlich, die 
Landesstraße 137 zwischen der Anschlussstelle Aspang/
Zöbern und der Fleischerei Höller zu sanieren. 
Dieses Bauvorhaben wurde in 2 Bauphasen geteilt, wobei 
der größere Abschnitt in der Bauphase 1 bereits abge-
schlossen wurde. Die Arbeiten der Bauphase 2 im Bereich 
der Doppelkurven können auf Grund der engen Radien nur 
unter einer Vollsperre für den Verkehr stattfinden, da die 
verbleibenden Restflächen in den beiden Kurven zu schmal 
sind. Aus diesem Grund wird die Landesstraße 137 im Be-
reich der Doppelkurven im Zeitraum von 11.-15. Juli 2022 
für den Verkehr gesperrt. Die Zufahrt für alle Anrainer 
entlang der L137 ist jedoch möglich, da sich innerhalb des 
gesperrten Bereiches keine Wohnhäuser befinden. 
Die offizielle Umleitung von der A2 aus Richtung Graz kom-
mend erfolgt über die Ausfahrt Schäffern und über Schlag, 
jene von der A2 aus Richtung Wien kommend erfolgt über 
die Ausfahrt Krumbach und über die Zöberau. Die offizielle 
Umleitung aus in Richtung Aspang kommend erfolgt über 
Grimmenstein, Edlitz, Krumbach und die Zöberau. Das loka-
le Ausweichen auf das Gemeindestraßennetz sowie auf die 
Landesstraße über Kulma ist möglich, kann jedoch auf-
grund der engen Radien und zu geringen Fahrbahnbreiten 
nicht als offizielle Umleitungsstrecke herangezogen wer-
den. 
Der NÖ Straßendienst und die Gemeinde Zöbern bedanken 
sich für das Verständnis der Verkehrsbehinderungen.  

Weiters möchten wir sie informieren, dass an diesen Tagen kein öffentlicher Bus nach Aspang fährt, Ein-
stieg/Ausstieg ist erst ab der Haltestelle Zöbern Abzw. Maierhöfen möglich. 

Brückenfertigstellung Eschenweg 

Die Brücke für den Eschenweg wurde von der Fa. 
Klöcher Bau GesmbH fertiggestellt und asphaltiert. 
Weiters wurde auch die Straße zur neuen Siedlung 
Eschenweg nach den Baumaßnahmen, neue Was-
ser-, Kanal– und Stromleitung sowie Glasfaser, neu 
asphaltiert. 

 

Sanierung Brücke Waldgasse 

Da die Brücke von der Schulstraße in die Waldgasse 
sanierungsbedürftig war, wurden die Fa. KronHaus 
GmbH, in Zusammenarbeit mit der Fa. Siegfried 
Schabauer, mit den Arbeiten beauftragt. Die Brü-
cke soll in den Sommerferien asphaltiert werden.  
Am Bild: Bgm. Brandstätter mit Kronaus Robert und 
Kronaus Josef auf der Baustelle. 

Am Bild: Bgm. Brandstätter mit Vizebgm. Vollnhofer bei 
der Besichtigung der Brücke.  
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Trinkwasseruntersuchungsbefund vom 22.03.2022 

Physikalische Parameter Einheit Ergebnis 

pH-Wert vor Ort - 6,8 

Chemische Standarduntersuchung Einheit Ergebnis 

Gesamthärte (Ca, Mg) °dH 5,9 

Carbonathärte °dH 3,7 

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/L 1,37 

Calcium (als Ca) mg/l 23,4 

Magnesium (als Mg) mg/l 11,4 

Auf Grund des Untersuchungsergebnisses ist das Wasser der WVA Zöbern als Trinkwasser zulässig.  
Nachstehend ein Auszug aus dem Analyseergebnis:  

Mikrobiologische Parameter Einheit Ergebnis 

Coliforme Bakterien in 100 ml 0 

Chemische Standarduntersuchung Einheit Ergebnis 

Natrium (als Na) mg/l 12,4 

Kalium (als K) mg/l 3,3 

Nitrat (als NO3) mg/l 13 

Chlorid (als Cl) mg/l 23 

Sulfat (als SO4) mg/l 24 

 

Fichtenweggraben - Errichtung eines neuen Geschiebe– und Wildholzrechen 

Um Wohngebäude sowie die kommunale Infrastruktur samt den Verkehrsan-
lagen im Bereich des Fichtenweges besser zu schützen wurde der Forsttechni-
sche Dienst für Wildbach– und Lawinenverbauung von der Gemeinde Zöbern 
mit einer Projektserstellung beauftragt. Das Planungsziel war durch gezielte 
Maßnahmen eine deutliche Verbesserung des Hochwasserschutzes im Sied-
lungsbereich zu schaffen. So wurde ein Unholzrechen geplant, der das Materi-
al von beiden Grabenseiten aufnehmen soll sowie für die Böschungs– und 
Sohlsicherung im Bereich des Unholzrechens eine Grobsteinschlichtung mit 
Wasserbausteinen in 
Beton um bei zukünfti-
gen Hochwasserereignis-
sen bis HG30 Verklau-
sungen und Anlandun-
gen bestmöglich zu ver-
hindern und so einen 

sauberen Wasserabfluss im Bereich der Verrohrung 
zu gewährleisten. 
Für die Umsetzung der geplanten Maßnahmen wur-
den Gesamtkosten in Höhe von € 75.000,-- veran-
schlagt. Davon sind 25% (€ 18.750,--) von der Ge-
meinde zu entrichten. Der Rest wird vom Bund mit 
60 % und vom Land NÖ mit 15 % gefördert. 
Die Maßnahmen wurden im April und Mai dieses Jah-
res bereits umgesetzt. Die Endabrechnung ist noch 
ausständig. Nach Auskunft des Forsttechnischen 
Dienst für Wildbach– und Lawinenverbauung konn-
ten die Gesamtkosten jedoch unterschritten werden.  
Seitens der Gemeinde Zöbern sind wir mit dem Er-
gebnis zufrieden und hoffen, dass wir von gröberen 
Unwettern verschont bleiben. 

Am unteren Bild: Bgm. Brandstätter, Vbgm. Vollnhofer 
und von der Wildbach– und Lawinenverbauung Gebiets-
bauleiter DI Stephan Vollsinger und Julian Knöbelreiter 

Ursprüngliche Zustand 

Nach Fertigstellung 
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Freiwilliger Ärzte-Bereitschaftsdienst für 2. Halbjahr 2022 

NOTRUFE:    Rettung 144    Arzt 141         Gesundheitstelefon 1450 

Vergiftungsinformation 01/406 43 43 Rotes Kreuz Krankentransport 148 44 

Juli 

2. Sa 3  

9. Sa 4  

16. Sa 5 

23. Sa 1  

30. Sa 6  

August 

6. Sa 3 

13. Sa  

20. Sa 4 

27. Sa 6 

 

Sept. 

3. Sa 1 

10. Sa 5 

17. Sa 6 

24. Sa 3  

Oktober 

1. Sa 4 

8. Sa 5 

15. Sa 6 

22. Sa 5  

29. Sa 1  

Nov. 

5. Sa 4 

12. Sa 5 

19. Sa 3 

26. Sa 6 

 

Dez. 

4. Sa 1 

10. Sa 5 

17. Sa 4 

24. Sa 3 

31. Sa 6 

 

Ärzte-Notdienst 

1 Dr. Manfred Tymciw, Bad Schönau, 02646/85 82 
 Dienstag 7.30-11.30 Uhr, Mittwoch 7.30-11.30 u. 16-18.00 Uhr 
 Donnerstag u. Freitag 7.30-10.30 Uhr + 16-18.00 Uhr 
 

2 Derzeit nicht besetzt 
 

3 Dr. Gerlinde Harter, Krumbach, 02647/ 42 20 
 Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7.30-13.00 Uhr 
 Montag u. Donnerstag 16-18.00 Uhr 
 

4 Dr. Katharina Hofer, Zöbern, 02642/84 70 
 Montag, Mittwoch, Freitag 7.30-12.30 Uhr 
 Donnerstag 13.00-18.00 Uhr 
 

5 Dr. Renate Grandits-Jakel, Kirchschlag, 02646/23 44 
 Montag 7.30-12.00 Uhr, Dienstag 7.30-12.00 Uhr,  
 Mittwoch 7.30-12.00 Uhr + 16-17.00 Uhr, Freitag, 7-12.30 Uhr  
 

6 Dr. Anton Wanecek, Hochneukirchen, 02648/202 05 
 Montag, Dienstag, Mittwoch 7-12.00 Uhr 
 Freitag, 7-10.00 Uhr u. 16-18.00 Uhr 

 

Tierärzte-Notdienst 
 

Den Bereitschaftsdienst der Tierärzte finden Sie in 
den Lokalzeitungen bzw. wird dieser zum Teil am 
Tonband ihres Tierarztes bekannt geben.  

 
Kontakte Tierärzte Umgebung: 

 

Dr. Maresch Werner, Kirchschlag, 02646/3362 

Dr. Pfneisl Franz, Lichtenegg, 0676/7346462 

Dr. Zundl Gerhard, Aspang, 02642/523 92 oder 
0664/73695413 

Mag. Dieter Kössler, Wiesmath, 02645/2803 

Dr. Quinz Gerhard, Kirchberg, 02641/6148 oder 
0664/1619017 

Dr. Steiner Peter, Pinggau, 03339/23600 oder 
0664/3934024 

Für Notfälle zwischen 14.00  u. 8.00 Uhr  

— Notarzt 144 
 

Für ärztliche Auskünfte während der Nachtstunden                                               

— Ärztenotruf 141 
 
 

Polizei 133                                   Feuerwehr 122 

Geplante Urlaube von Frau Dr. Katharina Hofer: 

17. Juli bis 5. August 2022 

17. bis 21. Oktober 2022 

Praktische Ärzte 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte beginnt 8 Uhr und endet 14 Uhr! Bei Notfällen rufen Sie 144! 

Gesundheitstelefon 1450 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unter der Rufnummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen 
Netzen) erhalten Sie am Telefon Empfehlungen, was 
Sie am besten tun können, wenn Ihnen Ihre Gesund-
heit oder die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen bereitet.  
 

Sie haben den Verdacht, mit Corona infiziert 
zu sein: Rufen Sie 1450 oder nutzen Sie die 
Online COVID-19–Verdachtsfallmeldung  
unter https://www.144.at/covidverdacht/ 

https://www.144.at/covidverdacht/
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Veranstaltungsprogramm ab Juli 2022 
 

Di, 19. Juli Ferienspiel Erlebnis Bauernhof bei 
Fam. Spanring-Glatz 

Do, 4. Aug. Gemeindeausflug zur Landesausstel-
lung Marchegg, Storchenführung, Abf. 7.30 Uhr 

16.-20. Aug. Seniorenurlaub Windischgarsten 

Do 1. Sept. Bezirkswandertag der 21 Ortsgrup-
pen des Bezirks Neunkirchen, Start und Ziel beim 
GH Rainharter Pyrahof mit Wandersegen von Hrn. 
Hochw. Pfarrer Mag. Ernst Plankl 

19.-23. Sept. Landeswandertag in Hollabrunn 

Nov gemütlicher Nachmittag 

Dez Weihnachtsfeier 
 

Im Namen von NÖ Senioren bedanken wir uns bei 
der Fam. Nagl, Stübegg 31, Simersbauer für die 
Gastfreundschaft, die schöne Musik, Heimatklänge 
sowie für den guten Besuch.  

SC Zöbern 

So wünschen wir allen einen schönen Sommer. 
Wir die neuen-alten Senioren 

Euer Seniorenbundobmann  
Sepp Spanring 

Neu eingekleidet wurden die Burschen des SC  
Zöbern und zwar vom Baumeister Stangl aus der 
Nachbargemeinde Aspang, wir sagen DANKE. 

Multifunktionaler Klassenkamerad  
 

Im April wurde die Diplomarbeit „ClassMate“ von 
den Elektronik-Maturanten Jonas Brandstätter, 
Florian Kogler und Daniel Zöger an den Auftragge-
ber HTL Pinkafeld übergeben. Betreut wurde die 
Diplomarbeit von Prof. Dietmar Scheiblhofer. 
 

Ziel der Diplom-
arbeit war die 
Entwicklung des 
ClassMate, eines 
multifunktiona-
len Klassenkame-
raden für die Un-
terrichtsräume 
der HTL Pinkaf-
eld. Der ClassMate kann neben der Anzeige des 
Datums und der Uhrzeit auch den CO2-Gehalt der 
Raumluft messen und darstellen. Des Weiteren 
zählen ein Timer, eine Stoppuhr und ein Zufallszah-
lengenerator zur Grundfunktionalität. Darüber hin-
aus dient er als WLAN-AccessPoint und Sprachrohr 
der Direktion, denn auch Sprachdurchsagen sind 
möglich.  

Bambus – Die grüne Alternative v2 

 

Kürzlich wurde die HTL Pinkafeld-Diplomarbeit 
„Bambus – Die grüne Alternative v2“ der Bautech-
nik-Maturanten Peter Lechner, Sanel Mujkic, Katja 
Gruber und Lukas Pusterhofer an den Betreuer 
Prof. Wolfgang Leeb übergeben.  

Ziel der Diplomarbeit war es, die Nutzungsmöglich-
keiten von Bambus in der Bautechnik im natürli-
chen Zustand und speziell im Verbund mit Beton 
aufzuzeigen. Dazu dienten hergestellte Zement-
bambusverbundproben, welche in laboratorischen 
Versuchen auf unterschiedliche maßgebliche Ei-
genschaften getestet wurden. Besonderes Augen-
merk legte man auf die Frage der Dauerhaftigkeit. 
Dazu wurden einige der erstellten Proben der 
freien Witterung ausgesetzt, aber auch andere re-
levante Einwirkungen wurden simuliert.  
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Aus der Schule geplaudert... 

8 Bäume für den Zukunftswald 
 

Die Kinder der 3.+4. Schulstufe VS waren während des Religi-
onsunterrichts sehr kreativ und haben am Geschichtenwett-
bewerb von Mutter Erde erfolgreich teilgenommen. Nachzu-
lesen sind die berührenden Gedanken und Geschichten unse-
rer Kinder unter www. story.one (Autor relizöoaua) zu den 
Fragen: 
 

Wie stellst du dir die Welt von morgen vor? Worauf freust 
du dich, worauf hoffst du, wovor hast du Angst? 
Wie steht es um uns und können wir diese Welt retten? 

 

Gemeinsam mit den Österreichischen Bundesforsten setzt Mutter Erde für unsere 8 Geschichten 8 Bäume. 
Lassen wir gemeinsam den Zukunftswald wachsen! 

Grünes wachsendes Kooperationsprojekt  
VS Zöbern und schulische Nachmittagsbetreuung  

 

Im Schulgarten wachsen bereits Jungpflanzen in unserer neuen Gemüsepyrami-
de. Wir wollen durch unser achtsames Umgehen unsere Schöpfungsverantwor-
tung und Dankbarkeit zum Ausdruck bringen. 
Unser Schulwart Herr Gregor Fink hat das Holz geschnitten, Herr Rainer Winkler 
hat mit den Nachmittagskindern an der Pyramide gewerkt und einige Pflänzchen 
gezogen. Mit den Lehrerinnen und im Religionsunterricht haben die Kinder in 
den Klassen das Gemüse angepflanzt und dann mit Beate Schüller gesetzt und 
die Kinder der schulischen Nachmittagsbetreuung haben mit Herrn Winkler das 
Gießen übernommen. Wir freuen uns schon sehr auf unsere Gemüseernte! 

Obstsalat als Vitaminspender und 
Lernmotivation 

 

Da wir (3.-4. Schulstufe) im Englisch- Un-
terricht die Obstsorten erlernt haben, 
ergriffen wir gleich die Möglichkeit, die 
Schulküche zu nutzen. Wir haben nicht 
nur gemeinsam unseren Obstsalat zube-
reitet, sondern auch die „fruits“ wieder-
holt.  

3,2,1, 
…ab auf‘s Fahrrad! 

 

Am 24.5 waren die Kin-
der der 4. Schulstufe 
besonders glücklich, da 
sie endlich ihr Können 
am Fahrrad zeigen 
konnten. Sie haben so-
wohl den schriftlichen 
als auch den prakti-
schen Teil der Radfahr-
prüfung hervorragend 
gemeistert und können 
es kaum erwarten ein 
Teil des Straßenver-
kehrs zu sein. 

Projekttag der Bäuerinnen 
 

Anfang Mai fand in der Schule 
der Projekttag der Bäuerinnen 
statt. Frau Waltraud Riegler 
brachte den Schülern das Leben 
am Bauernhof näher. Der 
Schwerpunkt lag auf dem Thema 
„Das Ei“. Nachdem die Kinder die 
Entwicklungsschritte vom Ei bis 
zum Kücken mit Freude erarbei-
tet hatten, gab es als Stärkung 
köstliche Eierspeisbrote.  

Wir bedanken uns für den inte-
ressanten Vormittag.  

Alle Kinder haben fleißig beim Zubereiten 
mitgeholfen und dabei ihr Wissen festi-
gen können. Einst ist klar, essen und ne-
benbei Vokabeln zu lernen, macht jedem 
Kind Spaß! 

https://www.wald-der-zukunft.at/
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100 Jahre Niederösterreich 
 

Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre Niederöster-
reich“ beschäftigten sich die Schüler*innen aller 
Klassen mit unserem Heimatbundesland. Eine 
Wanderausstellung bot den Kindern im Sachunter-
richt einen Einblick in die Geschichte unseres Bun-
deslandes. Im Zeichenunterricht gestalteten wir 
Bilder passend zu dem Jubiläum. Den Höhepunkt 
stellte unser klassenübergreifender Projekttag dar. 

Unser Wissen über Niederösterreich testeten wir 
mit einem Kahoot-Quiz am Computer und wir san-
gen Lieder, die typisch für Niederösterreich sind. 
Wir überlegten, dass die Bucklige Welt eine Apfel-
region ist und backten begeistert in unserer Schul-
küche Apfelstrudel. Am nächsten Tag verzehrten 
wir unsere köstlichen Apfelstrudel. Dieser Tag hat 
den Schüler*innen viel Spaß und Freude bereitet.  
Ein großer Dank geht an Frau Waltraud Riegler und 
Herrn Anton Straka, die uns tatkräftig unterstützt 
haben.  

Schultaschentag mit den Vorschulkindern 
 

Am Mittwoch, den 25. Mai besuchten die Vorschul-
kinder die Kinder der ersten Schulstufe. Die Vor-
schulkinder zeigten uns ihre schönen Schultaschen. 
Anschließend wurden fleißig die ersten Rechen- 
und Schreibversuche gestartet. Zum Abschluss san-
gen wir das Lied „School is fun“.  

Theaterabend an der Mittelschule Zöbern: 
Es war wieder an der Zeit! 

 

Einen wunderschönen Theaterabend erlebten die 
zahlreich erschienenen Gäste am Freitag, dem 20. 
Mai in der Aula der Mittelschule. Im Mittelpunkt 
stand das Thema „Zeit“. 
So stellten SchülerInnen der DSP1-Gruppe die 
Coronazeit, die Homeschoolingzeit und die Oster-
zeit als Objekttheater dar und ließen das Coronavi-
rus, Teams und andere Dinge sprechen. Ebenfalls 
machten sie sich Gedanken, wie man FFP2-Masken 
sinnvoll recyceln kann. 
Die SchülerInnen der 4. Klassen präsentierten ihr, 
im Deutschunterricht selbst geschriebenes und 
inszeniertes, Zeitmärchen mit dem Titel 
„TomMarten und die zeitraubende Hexe“ und 
brachten Spannung und etwas Gruseln ins Publi-
kum. Gedanken über „Den Kreislauf des Lebens“ 
und wie wir unsere Zeit, die wir hier auf Erden ha-
ben, nutzen und das Beste aus unserem Leben ma-
chen, machte sich die Theatergruppe der 3. und 4. 
Klasse und brachte das Publikum gleichzeitig zum 
Lachen und Nachdenken. 

Wunderbar umrahmt wurde der Abend vom Schul-
chor und den SchülerInnen der 1. Klasse mit Lie-
dern und Tänzen.  

Am Ende des Abends bedankte sich Frau Dir. Mag. 
Claudia Pölzlbauer bei den Verantwortlichen dieses 
Abends: Anita Reithofer und Martina Kager. 
Die Eltern der 3. und 4. Klasse luden im Anschluss 
noch zu einem köstlichen Buffet ein, wo der Abend 
mit viel Lachen, guten Gesprächen und Genuss zu 
Ende ging. 
Es war wieder an der Zeit für einen wunderschö-
nen, gemeinsamen Abend an unserer Schule! 

Wir freuen uns, die Vorschulkinder nächstes Schul-
jahr in der Schule begrüßen zu dürfen!  

http://nmszoebern.ac.at/2022/05/21/theaterabend-an-der-mittelschule-zoebern-es-war-wieder-an-der-zeit/#respond
http://nmszoebern.ac.at/2022/05/21/theaterabend-an-der-mittelschule-zoebern-es-war-wieder-an-der-zeit/#respond
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Aus der Schule geplaudert... 

Arbeitsprojekt:  
Arbeit suchen – Arbeit finden der Klassen 2.7 und 4 

 

Am 9.5. stand für die SchülerInnen der 3. und 4. Klasse alles unter dem Motto 
„Arbeit suchen - Arbeit finden“. Fließbandarbeit, Büroarbeit, Styling, Soziale 
Arbeit, Körperliche Arbeit und noch in viele weitere Arbeitsfelder durfte hinein-
geschnuppert werden. Besonders toll war, dass Personen aus Betrieben zu uns 
kamen und Einblicke in Ihre Arbeit gaben. Bewerbungsgespräche und Tipps für 
das Finden von Lehrstellen rundeten diesen abwechslungsreichen Tag ab. 

Mittelschule Zöbern sammelt 3.000 Euro für Ukraine 
 

Um einen Beitrag für die Ukraine zu leisten, veranstaltete die MS 
Zöbern eine Spendenaktion. Die erste, zweite und die dritte Klasse 
der MS Zöbern bastelten im Werkunterricht Teelichter, um sie zu-
hause für eine freie Spende verkaufen zu können. Die Idee kam von 
den Lehrerinnen Anita Reithofer und Anna Neuberger.  
Die vierte Klasse hatte die Idee, ein Jausenbuffett für die gesamte 
Volks- und Mittelschule zu organisieren. Die verschiedensten, 
selbstgemachten Leckereien wie Muffins, Salzstangerl, Fruchtspie-
ße und Aufstrichbrote wurden am 24.März im Pausenraum in der 
Schule zum Verkauf angeboten.  
Bei der Ostermesse in der Schule wurde der gesammelte Betrag 
bekannt gegeben. Insgesamt konnten 3000 € für die Ukraine ge-
sammelt werden. Vielen Dank an alle für den großartigen Einsatz! 

Signs of hope 
 

Im Religionsunterricht zeichneten die Kinder der 1. 
sowie der 2.6 und 2.7 Klasse für die Young Caritas 
Aktion „Signs of hope“ Bilder mit ukrainischen Bot-
schaften, die aufmuntern sollten. Sie wurden am 
Wiener Hauptbahnhof in der Kinderecke aufge-
hängt, um Flüchtlingskinder willkommen zu heißen. 

VS: Besuch unserer Bezirkshauptstadt 
Neunkirchen  
 

Am 16.Mai machten sich die 3. und 4. Schulstufe 
auf den Weg in die Bezirkshauptstadt Neunkir-
chen.  
Besichtigt wurden der Hauptplatz mit allen Se-
henswürdigkeiten, 
der Holzplatz, das 
Mühlviertel mit 
dem Schützen-
haus, die Kirche 
und die bekann-
testen Gassen. 
Noch viele interes-
sante Sachen er-
fuhren die Kinder 
während der 
Stadtführung und 
können sich 
hoffentlich einiges 
davon merken. 
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Neues aus dem Kindergarten 

Personaländerung im Kindergarten - Abschied von unserer Anni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit Wehmut verabschieden wir mit 1. Juli 2022 im Kindergarten Anni Gräf in den Ruhestand. Sowohl die 
Gruppe als auch alle Kinder im offenen Haus bedanken sich für die liebevolle Betreuung. Wir wünschen 
alles Gute und Gesundheit!  
Frau Anna Gräf war vom 01.04.2015 bis 30.06.2022 Vertragsbedienstete der Gemeinde Zöbern. Wir dan-
ken ihr für die 7 jährige verlässliche Tätigkeit und wünschen alles erdenklich Gute für den Ruhestand.  
Mit 01.06.2022 trat Frau Renate Vollnhofer aus Zöbern den Dienst im Kindergarten an. Wir wünschen ihr 
viel Freude mit der neuen Aufgabe.  

Die Kindergartenkinder 
bedanken sich beim  
Zöberner Bauernbund  
Das großartige Spielrohr 
im Garten wird zum Ba-
lancieren, zum Durchkrie-
chen und zum Verstecken 
täglich gerne von den 
Kindern genützt.  
Ein herzliches Danke-
schön! 

Besonders dankbar ist das Kindergartenpersonal für die neue Umzäunung des 
wunderschönen Naturgartens.  
Die Kinder erfreuen sich 
auch schon an den ersten 
blühenden Pflanzen und 
Bäumen, welche gut um 
die sichere Umzäunung 
gedeihen.  
Die Naschecke mit den 
vielen Beerensträuchern 
wird bald den Gaumen der 
Kinder erfreuen.  

Neues Spielrohr 

Neue Gartengestaltung 
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Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der 
letzten Jahre führt die KLAR! Region Bucklige Welt - 
Wechselland in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
zentrum Warth und dem Niederösterreichischen 
Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzakti-
on für das südliche Niederösterreich durch. 
 

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäu-
me in der Region zu verbessern, sowie das Land-
schaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. Teil-
nahmeberechtigt sind nicht nur alle Besitzer von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen sondern 
auch alle privaten Grundstücksbesitzer. 
Dank der Förderungen durch den NÖ Landschafts-
fonds für landwirtschaftliche Flächen, sowie des 

Klimafonds für private Flächen sind die Preise der 
Bäume (inklusive Baumschutz, Wühlmausgitter, 
Anbindematerial und Pflock) sehr attraktiv. 
Auf der Bestellliste stehen heuer wieder sorgsam 
ausgewählte Obstsorten von regional typischen 
Most- und Speiseäpfeln, Most- und Speisebirnen, 
Kirschen, Weichseln, Marillen und Zwetschken. 
 

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen 
sowie das Bestellformular ist online unter 
www.buckligewelt.at im Internet abrufbar. Die  
Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 
19. August 2022. Die Ausgabe der Obstbäume er-
folgt dann im November in der LFS Warth.  

Obstbaumpflanzenaktion 2022 

 

Frühjahrsputz 2022 

Im April fand die alljährliche Flurreinigung statt. Die 
Säuberung fand im gesamten Gemeindegebiet, vor 
allem entlang der Straßen und Wege, aber auch 
Gräben und Fluren statt. 

Die Kinder der 3. und 4. Mittelschule Zöbern sam-
melten gemeinsam mit 2 Lehrern, der Jägerschaft, 
einigen Gemeinderäten und freiwilligen Helfern 
fleißig den achtlos weggeworfenen Müll ein. Die 
Gemeindearbeiter packten ebenfalls tatkräftig mit 
an  und transportierten die Müllsäcke mit dem 
Traktor und dem Auto ab. Insgesamt wurden ca. 20 
Müllsäcke voll mit Papierl, Flaschen, Plastik und 
v.a. Dosen eingesammelt. 
Herr Bgm. Brandstätter Alfred, dankte allen Teil-
nehmern für dieses große Engagement bei der 
Flurreinigung und die dadurch verbundene Unter-
stützung der Natur und der Umwelt.  

Bienen-Ferien Set 

Bgm. Alfred Brandstätter, Vbgm. Manfred Vollnhof-
er und Umweltgemeinderat Ernst Beiglböck über-
gaben den Kindern der 1. Klasse Volksschule das 
„Mein Bienen-Ferien Set“. 
Mein Bienen – Ferien – Set (für schlaue Kids von 4 
bis 11), zur Verfügung gestellt von der eNU, wird 
interessierte Mädchen und Buben heuer erstmals 
in den Ferien begleiten. Die Schüler der Volksschu-
len sollen sich damit spielerisch mit den vielfältigen 
Aufgaben und Nutzen der Bienen vertraut machen.  
(interessantes Bienen-Wissen, spannendes Rätsel, 
lustige Sticker, großes Poster und Ausmalbild mit 
Gewinnspiel)  
Viel Freude mit dem Set!  

http://www.buckligewelt.at
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Vorschau  
September 2022 
 
 

 Montag, 5.9.2022 um 19:30 Uhr:     
 Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Wagner 
 

 Donnerstag, 8.9.22 um 19:00 Uhr:  
 Pilates mit Fr. Wagner (15 Einheiten) 
 

 Dienstag, 20.9.2022 um 19:00 Uhr:   
 Pilates mit Fr. Hofer (12 Einheiten) 
 

Neuanmeldungen bei  
Leopold Luef - 0664/5202730 

 

Kostenloser Schnuppertermin für  
Neueinsteiger ist gerne möglich! 

Einladung zur öffentlichen  
Arbeitskreissitzung  
Gesunde Gemeinde Zöbern  
 
Mittwoch, 3.8.2022 um 19:00h 
Schule Zöbern (Eingang Waldgasse) 
 
Themenschwerpunkte: 
 

 Zukünftige Aktivitäten der GGZ 

 Erwerb der Plakette 2023-2025 
(Fördergrundlage für Tut gut) 

 
Nutzen Sie die Chance, 
Ihre Ideen zur weiteren  

Entwicklung der Gesunden  
Gemeinde einzubringen! 

Gesunde Gemeinde Zöbern 
 

Kontakt:  
GGR Monika Schindler  

0699/11672795  
monika.schindler1@gmx.at 

 

Walking Gruppe 
für Damen und Herren 
 

Gruppe 1: Sportlich 
Gruppe 2: Genussrunde 
 

Treffpunkt (auch im Sommer) 
jeden Dienstag um 18:00 Uhr 
am Gemeindeparkplatz Zöbern 

E-Bike Verleih 
 

Die Gemeinde ist im Besitz zweier E-Bikes der 
Marke Scott. Diese werden zum Verleih zur  
Verfügung gestellt.  
 

Der Verleih erfolgt in Zusammen-
arbeit mit dem Gasthof Ganste-
rer (Anmeldungen/Informationen 
bitte direkt persönlich oder tele-
fonisch unter der Tel. Nr. 
02642/8488 bzw. außerhalb der 
Öffnungszeiten bei der Gemein-
de, Tel. Nr. 02642/8777).  

Die Leihgebühren betragen € 5,- halbtags und  
€ 10,- für den ganzen Tag.  
 

Ob jung oder alt, nutzen Sie die Gelegenheit und 
machen Sie eine Tour mit unserm Rad in unserer 
schönen Region.  
 

Nutzen Sie auch unsere schönen 
>>TUT GUT<<-Wanderwege.  
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Um den Kindern die Ferien zu verschönern, startet mit Ferienbeginn wieder unser Ferien-
spiel. Dieses findet bereits zum 26. Mal statt. 
Mit großer Begeisterung wird es von den Kindern und Jugendlichen angenommen. Ein 
Ferienspielplan ist erstellt worden und wird in der Schule und im Kindergarten an die Kin-
der ausgeteilt. In den Ferien dürfen sich die Kinder zu den Spielen treffen und verschiede-
ne Vereine und Organisationen kennenlernen. Geboten wird viel Lustiges, Lehrreiches, 
Spannendes, Sportliches und Interessantes! 

Eine Bitte an die Eltern: Es werden immer Fotos gemacht und auch an die Presse geschickt. Sollten sie da-
mit nicht einverstanden sein, bitte mir das mitzuteilen. Sie finden meine Telefonnummer auf dem Spiel-
plan.  

GGR. Monika Schindler 

Ferienspiel in Zöbern 

Brotbackkurs 
 

Am 29. und 30. April fand das 
„Gemeinsame Backen“ mit Seminar-
bäuerin Waltraud Riegler statt. 
Den Teilnehmern ist das Wissen 
über Getreidevielfalt und deren 
wertvollen Inhaltstoffe weitergege-
ben worden. Es wurden verschiede-
ne Brote und Weckerl gebacken. 

Bedanken möchte ich mich beson-
ders bei Waltraud Riegler für die 
Organisation und Ausführung des 
Kurses. 

„Tut gut!“ - Wandererwachen 
 

„Tut gut!“ - Wandererwachen bewegte Nieder-österreich. Am 24. 
April 2022 startete der Wandersonntag. Es waren ca. 5000 Nie-
derösterreicher/innen aus 73 Gemeinden dabei. 
Mit dabei war auch die Gesunde Gemeinde Zöbern. Es wurde der 
„Tut gut Wanderweg 3“ gegangen. Zwei „Tut gut“ Wanderruck-
säcke sind unter den Teilnehmern verlost worden. 

10 Jahre FAIRTRADE Gemeinde 
 

Seit mittlerweile 10 Jahren ist die Gemeinde Zöbern eine ausge-
zeichnete FAIRTRADE-Gemeinde. Das bedeutet, wir sind eine von 
mittlerweile österreichweit mehr als 200 Ortschaften, die den 
fairen Handel aktiv unterstützen. Bgm.a.D. Johann Nagl und Hele-
ne Haas haben sich vor 10 Jahren für dieses Projekt eingesetzt. 
Danke an die Firma Höller und Nah&Frisch Maierhofer, sowie der 
Kath. Frauenbewegung, die die fairen Produkte anbieten.  

Die Überreichung der Jubiläumsurkunde fand am 07.06.2022 am 
Gemeindeparkplatz statt. Sie wurde von Fairtrade Berater Herrn 
Thomas Wackerling, der im Rahmen der Fair-Bike-Tour durch NÖ 
Fairtrade-Gemeinden mit einem Lastenrad 
durch Zöbern radelte, überreicht. Er war mit 
Fairtrade-Bio-Schokolade und viel Informati-
on zur fairen Beschaffung ausgerüstet. 

Ich danke 
allen  
Wanderbe-
geisterten, 
dass sie mit 
dabei  
waren. 
GGR. 
Monika 
Schindler 
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W A S S E R Z Ä H L E R A B L E S U N G  
 

Sehr geehrte Wasserbezieher!  
 
Der Termin für die Jahresabrechnung Ihres Wasserverbrauchs steht an. Wir bitten Sie, die Ablesung Ihres 

Wasserzählers selbst vorzunehmen und uns den Zählerstand bis 1. Juli 2022 zu übermitteln.  
 

Hierzu haben Sie verschiedene Möglichkeiten:  
 per E-Mail: gemeinde@zoebern.at 
 telefonisch: 02642/8777 
 schriftlich über www.zoebern.at oder u.a. Abschnitt abtrennen 
 

Vielen Dank!  
 

Die Rollenzählwerke (5-stellig) zeigen die m³ an, die für die Ablesung 
relevant sind.  
Sie brauchen Hilfe? Rufen Sie uns einfach an, wir werden Ihnen  
weiterhelfen! 

 

 Name: ………………………………………...   Zählerstand: ………………………. 

 

 Adresse:……………………………………...   abgelesen am: …………………... 

Bürgermeisterkonferenz 

Die Bürgermeisterkonferenz der Bezirkshaupt-
mannschaft Neunkirchen fand am 19.5.2022 in Zö-
bern, im GH Gansterer statt. Es konnten sehr viele 
Bürgermeister/innen aus dem Bezirk Neunkirchen 
begrüßt werden. Nach der Eröffnung von Bezirks-
hauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz und Vor-
stellung der Gemeinde durch Bgm. Alfred Brand-
stätter wurden einige sehr interessante Vorträge 
gehalten.  

Bild v.l.n.r. Bgm. Mag. Sylvia Kögler, Bgm. Alfred Brand-
stätter, Bgm. Michaela Walla, Bezirkshauptfrau Mag. 
Alexandra Grabner-Fritz, Bankstellenleiter Ernst List  

Herzlichen Glückwunsch 

Im Namen der Gemeinde gratulierten Bgm. Alfred 
Brandstätter und Vbgm. Manfred Vollnhofer unse-
rem Herrn Pfarrer Mag. Helmut Gschaider zu sei-
nem 50. Geburtstag.  
Als Geschenk wurde ihm ein Körberl von der Flei-
scherei Höller und ein Gutschein „E-Bike Verleih“ 
überreicht. Bgm. und Vizebgm. freuen sich auf eine 
gemeinsame E-Bike-Tour in der Buckligen Welt. 
Herr Pfarrer Mag. Gschaider ist seit September 
2016 in unserer Pfarre tätig. Danke für sein Wirken 
in unserer Gemeinde und wir freuen uns auch wei-
terhin auf eine gute Zusammenarbeit.  

http://www.zoebern.at

